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Großperzoglich Badisches
St n j e i gedlat

für den Neckar- und Main « und Tauber - Kreis .

t
No . 29 . * Dienstag den 10 . April 1821 .

Verordnung .
No . 6439 . ' Die Ausstaiide bei- den Domanial . Verwaltungen und deren

künftigen Behandlung betreffend.
So wie alle - Erecution - - Verfahren der Domainen - Verwaltungen schon durch die

Zugriffs - Ordnung vom Jahr 1810 aufgehoben ist ; so sollen nunmehr auch die bishervon jenen Verwaltungen ausgegangenen Mahnungen der Debenten auS dem Grundunterbleiben , weil diesen ihre Schuldigkeiten , sowohl dem Betrag als der Verfallzeitnach, bekannt , und folglich die Mahnungen selbst, so wie die den Debenten dadurch ver-
anlaßte Kosten , unnöthig sind . .

Indern man dieses öffentlich mit dem Anyang bekannt macht, daß von nun an , unterkeinem Vorwand , an irgend jemand mehr eine Mahngebühr wegen Domanial - Gefällen
gefordert werden kann , bringt man zugleich zur allgemeinen Kenntniß , daß nunmehrdie Verwaltungen angewiesen sind , bei eigener Verantwortung , am Schluffe jeder»Monat - , alle jene Domanial » Gefälle , welche schon vier Wochen oder mehr im AuSstand
laufen , ohne Unterschied bei Amt einzuklagen . Mannheim den 2 , April 1821 .

Direktorium des Neckarkreifeö .
Siegel . Vät . Ullmicher .

Bekanntmachungen .
1 ) Mosbach . Die durch daS LooS zum

Militärdienst bestimmten aber abwesenden
Conscribirten :

Philipp Jakob Doll von Auerbach ,
Gg . Philipp Emmert i nnn
Johann Gg . Winter s

° ° " Neckarelz ,
Andreas Baker von Unterschefflenz,
Joh . Valentin Münch von Trienz ,
Gg . Andreas Herdt von Schreckhofen ,

werden hiermit aufgefordert , sich binnen
zwei Monaten bei Unterzeichnetem Amte zu
stellen , oder zu erwarten , daß mit Verlust
deS GemeindSbürgerrechtes und den weitern
gesetzlichenStrafen gegen sie verfahren wird .
MoSbach den 2 . April 1821.

Großherzogl , Stadt - u , l , Landamt ,

1) Engen . In verflossener Nacht sind
die unten beschriebenen zwei Bursche , die
wegen HerumziehenS ohne alle Ausweise da¬
hier seit einigen Tagen verhaftet waren ,
ausgebrochen und entflohen . Alle einschlä »
gigen Behörden werden ersucht, auf diesal-ben zu fahnden und sie anher einzuliefern .

Personbeschreibungen .
1 . Melchior Günter . Derselbe ist IS Jahrealt , 5 ' 5" groß , hat braune Haare , farbig -

teS etwas lange - Gesicht, gelb« Augen , dicke
Nase und mittleren Mund ; trug einen run¬
den Hut , rothe - HalStuch , blaugestreifteS
Leibel, alten blaugestreiften Kittel , und alte
tuchene blaue Hosen .

2. Johann Wiedler . Derselbe istlZJahre
alt , V ö" groß, hat wtißgtlhk kurze abge»
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schnitten « Haare , hellblaue Augen, runde-
Gesicht, kleine Nase und kleinen Mund .
Gekleidet ist er mit einer grünen tüchenen
Winterkappe , einem zerrissenen gestreiften
Kittel und schwarzmanschesternen Hefen.
Engen den 30. März 1821 .

Großherzogl. Bezirksamt.
Eckhard . .

1 ) Mannheim . Der hieiunten beschmr«
bene Wendel Derberich von Bödigheim, im
königl. baier. Landgericht Homburg, welcher
vermög Urtheil de - großh. hochprekSl. Hof»
gerichtS dahier vom 19. Okt. 1818 . No . 8:778^
II . Sen . wegen beträchtlichen GelddiebstahlS
zu 2 Jahre und 5 Monat Zuchthausstrafe
verurtheilt war, wurde heute entlassen, und
der gesammten großherz . Landen verwiesen .

Personbeschreibung. Der Obig« ist 31
Jahre alt , 5 ' 1 " rhein. groß , von gesetztem
Körperbau, hat « in ovale- Gesicht, gewöhn¬
liche Gesichtsfarbe , schwarzbraune Kopfhaa¬
re, desgleichen Augenbraunen , breite Stirne ,
graue Augen , mittelmäßige Nase, kleinen
Mund , gesunde Zähne , runde- Kinn , brau¬
ne - Barthaar , und gestauchten Hal - . An
der rechten Hand ist der Zeigefinger von '
einem in der hohlenHand erhaltenen Stiche
gelähmt. Sein « bei der Entlassung ange¬
habte Kleidung bestund in einem dreieckig,
ten Hut , Zwilch - Schäfer -kittel mit großen
Metallknöpfen, dunkelblau tüchenen Ka»
misol und dergleichen Weste mit großen
Knöpfen, einem Paar kurzen ledernenHose«
und einem Paar Stiefel . Mannheim den
7. April 1821.

Großherzogl. ZuchthauS - Verwaltung .
Kiefer .

1 ) Heid « lberg . Da sich Joh . Daniel
Staub von Schönau auf die am 5 . Febr.
1820 ergangene öffentliche Vorladung bis¬
her nicht gestellt hat, so wird derselbe hier«
mit für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen an die sich gemeldet habenden Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicher»
heit- leistung übergeben . Heidelberg den
28 . März 1821 .

GroßherzoglicheS Landamt»
Stößer .

1) Mößkirch . Nachdem der ledige Bal¬
thasar Schmid von Altheim, ungeachtet der
am 22. Februar v . I . geschehenen Edictal -
Vorladung nicht « von sich hören ließ , so
wird derselbe für verschollen erklärt , und
frin Vermöge» an feine Verwandte » gegen
Eaution auSgefolgt. Mößkirch den 24sten
März 1821 .

Großherzogl. Bezirksamt .
Müller .

Vckt . Emmert.
I ) Freiburg . Da sich ungeachtet der

unterm 14ten v . M . ergangenen öffentlichen
Aufforderung wegen nachstehenden in Ver¬
stoß grrathenen Breisgau » Landständischen
Obligationen, nämlich:
No . 17 . ää . 1 . Jänner 1756 . per 10000 fl.

a 4 pCt.
r 22. » 24. » 1747 . » 3000 fl.

i» 4 pCt.
» 29. » IS. März 1745 . » 1400 fl .

i 4 pCt.
» 656 . » 27- Juni 1799 . » 1500 fl.

i 5 pEt.
» 66. , 10. August 1743 . » 4000 fl.

ü 4 pCt.
» 492. » 16. Septbr . 1794 . » 100 fl.

ä44pCt .
- 10. » 15. Dezbr. 1743 . » 3000 fl .

ä 4 pCr.
» 13 . » 24. - 1743 . » 6000 fl.

ä 4 pEt .
innerhalb der festgesetztenperemtorischen Frist
von 6 Wochen niemand mit Ansprüchen dar¬
auf gemeldet hat , so werden hiermit diese
Obligationen für amortisirt erklärt. Frei¬
burg den 2 . April 1821 .

Großherzogl. Stadtamt .
ChriSmar .

3) Mannheim . Di « Kinder und Erben
der verlebten TabakSwaagmeister Reichert
Wittib werden auf die von Maker Löw Fürth
dahier, gegen ihre Mutterangestellte Klage,
hiemit öffentlich aufgefordert , sich darauf
binnen 4 Wochen unter dem Rechtsnachtheile
dahier vernehmen zu lassen , daß sonst die
bei großh . KreiSkasse beruhenden, mitArrrst
bestrickten 30 fl . PensionSgelder an den ge-



dachte » Kläger »» «bezahlt werden sollen .
Mannheim den 28 . Februar 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Zagemann .

Vdt. Nürnberger .
2) Mannheim . Der durch da « Loo «

zum Militärdienst bestimmte abwesende Con«
scribirte Heinrich Joseph Schröter von hier ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit von
3 Monaten dahier zu stellen , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach den LandeSgesetzen ge«
gen ihn verfahren werde. Mannheim den
2. April 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Zagemann .

Vdt . Kunkelmann .
2 ) Buche «. Nachbenannte zur dießjäh ,

rigen Conscription gehörende , durch da «
Loo « zum Activdienst bestimmte und bei der
Uebergab « nicht erschienene Individuen , al « :

1 . Paul Anton Kautzmann von Buchen ,
2 . Joh . Philipp Geist von da,
3 . Philipp Joseph Lang , von da,
4. Franz Joseph Leier von Steinbach ,
5. Joh . Michael Pfeiffenberger von Dum »

bach,
6 . Joh . Joseph . Lang von Einbach ,
7. Joh . Anton Link von Unterscheiden «

thal ,
8 . Georg Michael Wunsch von Holler «

bach, und
S. Franz Anton Linck von Oberscheiden ,

thal ,
werden anmit vorgeladen , sich binnen 6 Wo¬
chen bei vorbemerktem Bezirksamt « zu sisti«
ren, widrigenfalls die gesetzliche Strafe als
Refractär gegen sie erkannt , und das Wei -
tere auf Betreten gegen sie Vorbehalten wer¬
den soll. Buchen den 30. März 1821 »

Großherzogl . Bezirksamt .
Weber .

2) Osterburken . (Mundtodt « Erklä¬
rung .) Die Philipp Flurerischen Eheleute
zu Laibenstadt sind im ersten Grade für
mundtodt erklärt , und ihnen ein AufsichtS-
pfleger in der Person de« Bürger « Heinrich
Köhler von da bestellt. Ohne dessen Ein¬
willigung jene keine der im L. R , Satz 513
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beschriebenen Rechtsgeschäfte gültig vorneh¬
men könne . Osterburken den 23sten März
1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

2) MoSbach . Heinrich Betscher von
AderSbach, welcher mit mehreren Salzein -
fchwärzern unterm 18. Novbr . v . I . auf
dem Zimmerhofe arretirt wurde , sich aber
durch hie Flucht aus dem Arreste der Un¬
tersuchung entzog , hat sich binnen 14 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu sistiren,
widrigenfalls in contumaciam gegen ihn
verfahren werde» wird . MoSbach den 30 .
März 1821.

Großherzogl . 2teS Landamt .
Schäaff .

2) EarlSruhe . Da sich Christoph Eng «
ler von hier , auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom IS - Febr . 1820 weder selbst ge¬
meldet , noch durch Bevollmächtigte hat mel¬
den lassen, so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt . CarlSruhe de » 20 . März
1821.

Großherzogl . Stadtamt .
2) Schwetzingen » Da Phil . Franz von

Schwetzingen , oder dessen allenfallsige Lei»
beSerben , in der bestimmten Frist ihr in
144 fl. 314- kr . bestehendes Vermögen , weder
in Empfang genommen , noch sonst Nachricht
von sich gegeben haben , so wird nunmehr
dasselbe deren Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen . Schwetzingen den
19. März 1821 .

Großherzogl . Amt .
Vierordt .

3) Wolf ach . Der verheirathete Br . u.
Färber Andreas Trauttwein zu Schiltach ,
hat sich seit dem Jahr 1817 von Hause ent¬
fernt , und dessen Ehegattin , Charlotte
Breithaupt , ihr schon früher angebrachte «
Ehescheidungsgesuch auf die vorangezeigte
Abwesenheit gegründet .

Andreas Trauttwein wird daher öffent¬
lich aufgefordert , binnen 3 Monaten sich
dahier zu stellen , und auf die gegen ihn
angebrachte Ehescheidungsklage zu antwor¬
ten , oder aber zu gewärtigen , baß bei des«
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f«n fernerem Ausbleiben in dieser Sache
Nichts desto weniger rechtlicher Ordnung
nach fürgefahren wird . Wolfach den 17.
März 18- 1 . .

'
Großherzogl . Bezirksamt .

Kempfer .
^ 3) Eberbach . Franz Peter Bischof von
Bqtsbach , aps demConscriptionsjahr162l ,
erhiblt bei der . vorgenommenen . Loosung
Ne . 13 . , und wurde dadurch zum Aktch-
dienüe bestimmt, befindet sich jedoch schonx
einige Feit Nicht zu Hause , daher er hiemit
aufgefordert . wird , sich hinnen 6 Wochen
hei dem uuterjelchneteN Amte zu stellen,
und seiner Milizpflicht Genüge zu leisten ,
ansonsten zu gewärtigen , daß gegen ihn
nach , der Landeskonstitution wider ausge¬
tretene Unkerthanen verfahren - werde« solle.
Eberbach den 12. März 1621 »

Großherzogl . Bezirksamt .
■ CHrist »

Uatergekichtl - Aufforderungen
und Kundmachungen . -

Schulden t Liquidatfonen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , auS der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Großherzogl . Landamt «
Heidelberg

1 ) von Eppelheim , an den in Gan ^
erkannten Br » ui Schmiehtmeister Georg
Frieser , auf Mittwoch den 2ll. April ,
vor der ausgestellten Commission zu Eppel¬
heim »
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Wiesloch ,
1 ) zu Altwies loch , an den Br . o .

Schmiedtmeister . Ernst S .choll , auf Mono
tag den 7. Mai , Vormittags 9 Uhr , vor
großh . AmtSreviforate zu Wiesloch .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
2) zu Rohrbach , an die Verlassen -

fchaftSmaffe der Jakob Lippen Witrib ,

auf Montag den 16. April d . I . Vormit¬
tags S Uhr, vor dem großh . AmtSreviforate
auf dem Rathhause zu Rohrbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

N eck arb ifch o fShei m
2) zu Neckarbischofsheim , an den

in Gant gerathenen Heinrich Schmitt ,
auf Freitag den "27 . April d . I . vor dem
großherz . Amtsrevisorate zu Neckarbischofs ,
heim. .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Neckarbischofsheim
2) zu Wellenberg , an den in Gant

gerathenen Jakob Friedrich Herb old , auf
Donnerstag den 26 . April d . I . vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Wellenberg .
Aus dem Großh . S ta d t - 'u. I - Landa mte

Mosbach
2 "

) zu Auerbach , an den in Gant g « .
rathenen Adam Wieder , auf Donnerstag
den 26 . April d . I . früh 6 Uhr , vor dem
großh . AmtSreviforate zu Auerbach .

AuS dem Groß herzoglichen Amte
L a d e n b u r g

2) zu Ilbesheim , an den in Gant
gerochenen Bürger und Pflugwirth Konrad
Berthold d. A. , auf Donnerstag den
26 . April d . I . früh 8 Uhr , vor dem großh .
Amtsrevisorate zu Ladenburg .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
2) zu Sennfeld , an den in CencurS

erkannten Bürger und Bauer David Het «
tinger , auf Dienstag den I . Mai d . I .
früh S Uhr, vor dem großh . AmtSreviforate
zu Sennfeld .
Aus dem Großh . Stadt - u . I . Landamt «

Mosbach
2) zu Rittersbach , an den in Gant

erkannten AndreaS Gimber , auf Mitt¬
woch den 25 . April d . I . früh 8 Uhr , vor
dem großherzogl . Amtsrevisorate zu Rit -
tersbach .
Aus dem Großherzogl . BejirkSamte

WieSloch
3) zu Wiesloch , an den in Gant er¬

kannten Br . u. Bauer Abraham Sch mein - c



furth , auf Montag den 30. April , Mer ,
genS 9 Uhr , vor großh . Amtsrevisorate zu
Wiesloch .
Aus dem Großherzogl . 2 . Landamt «

MoSbach
3) zu Neckarzimmern , an die in

Gant gerathenen Ziegler alt Christoph
Wittmännischen Eheleute , auf Montag
den 16. April d . I - Vormittags 9 Uhr , vor
dem großherzogl . AmtSreviforate zu Neckar «
zimmern .

3) Heidelberg . Um die Verlassenschaft
des verstorbenen Lammwirths HieronimuS
Bachmann von Nußloch genau bestimmen
zu können , haben alle diejenigen , welche an
dieselbe eine Forderung zu machen haben ,
selche Mittwochs den II . April d . I . Vor »
mittags bei dem ThcilungS - Cvmmissär in
Nußloch zu liquidiren , widrigens daS Ver «
mögen den Erben zugetheilt werden würde »
Heidelberg den 28 . März 1821.

Großherzogl . Landamt «
Stößer .

Erövorlad ungen .
Folgende schon längst abwesendePecsonen ,

oder deren Leibeserben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel-
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver »
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werben :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckargemün d
1 ) von Neckargem ü nd , Joh . Mau¬

rer , welcher sich im Jahr 1791 von hier
entfernte , und seit dieser Zeit nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in
500 fl . besteht .

Aus dem Großherzogl . Oberamt «
Bru ch sal

2) von Zeutern » der s« it27Jahren ab«
wesende Wolfganz Stengel , dessen Auf -
enthaltSort unbekannt ist .

3 ) Mannheim . Dir von hier abwesen¬
den 3 Söhne d «S längst verlebten hiesigen
Br . u . Baders Joh . Veit Wißmüller , Na »

menS Georg AlokS, Johann und Balthasar
Wißmüller , oder deren gesetzlicheLeibeSerben
werden hiemit aufgefordert , binnen 12 Mo¬
naten dahier sich zu melden , widrigenfalls
gegen dieselben wegen AuSfolgung ihres vä¬
terlichen aus 240 fl . 9 kr. in 8epv »Ito beru¬
henden VernztzgenS att die sich gemeldet ha¬
bende Verwandten das rechtliche wird vor¬
gekehrt werden . Mannheim d . I3 .MärzI821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

Vdt . Schößler .
1) Mannheim . Auf Requisition des

kön . baier . KreiS » und Stadtgericht - zu
München , wird folgendes öffentlich bekannt
gemacht :

J « In der VerlaffenfchaftSsach « des Herr -
»mann Gotttfried v . Dumhof , geheime »
» SecretärS und Expeditor » bei der vor-
» maligen Hofkammer zu München , ha-
» ben sich bisher nur wenige Verwandte
» des Verlebten gemeldet .

»Es werden sohin alle jene , welche Erb -
» schaftSansprüchr erheben zu könnenglav »
» ben, hiedurch aufgefordert , binnen drei
» Monaten sich persönlich oder durch hin -
»reichend Bevollmächtigt « und instruirte
»Anwäldezur Erbfähigkeit zu legitimiren ,
»und ihre Ansprüche geltend zu machen,'
» außer dem dieVerlassenschaftsmasse recht»
» licher Ordnung nach blos mit jenen ,
» welche sich gemeldet , auseinander gesetzt
» werden wkrd. München den 30 . Jän -
» ner 1821.

Mannheini den 17. März 1821 .
Großherzogl . Stadtamt .

». Jagemann .
Vät . Nürnberger .

Versteigerungen .
1 ) Mannheim . Da « !.it . 5 2. » o. 16.

gelegene HauS des Bäckers Bernhard Rein¬
fried , worauf 4330 fl. geboten find, wird
den 5 . Mai nächsthin , Nachmittags 3 Uhr ,
wiederholt auf dem Amthause versteigert «
Mannheim den 5 . April 1821.

Großherzogl . Amtsrevisvrat .
^ Leer «.
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1 ) Mannheim . Der Garten über dem

Neckar deS AckerSmann »Andrea» Dügeorge,
37 »- Ruthen enthaltend , wird den LLsten d.
Nachmittags 3 Uhr, auf dem Amthaus« ver¬
steigert. Mannheim den 4. April 1821 .

Großherzogl- AmtSrevisorat.
Leer ».

1) Mannheim . Derzur Gantmasse des
verlebten August Sänger gehörige Schul-
srssel in der großen Synagoge , No . 53, wor¬
auf 185 fl. geboten sind, wird Montag » den
4. Juni , Nachmittags 3 Uhr, auf dem Amt¬
hause wiederholt versteigertund definitiv zu»
geschlagey. Mannheim den 5. April 1821.

Großherzogl. Amtsrevisorat .
LeerS.

1) Mannheim . Das am Rhein l »!t.
Z I . No . 18 . liegendeHan » deS Schiffmanns
Heinrich Kärcher wird den 30st« n d. Nach¬
mittag » 3 Uhr, auf dem Amthause verstei¬
gert . Mannheim den 4 . April 1821 .

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Leer ».

3) Mannheim . Freitag den 13 . April
I. I ., Nachmittag » 2 Uhr, werden auf dem
Amthause folgend « Liegenschaften des Bau¬
meisters Messonier , alS :

1 . die Aecker No. 948» und 949. im Alt¬
wasser, ad 2 Viertel 27 Ruthen ;

2» da » ehemalige Rheinthor mit den da¬
bei liegenden und hiezu gehörigen
Mauersteinen , auf welche » 2000 fl»
geboten wurde, zum erstenmal verstei¬
gert ; wobei bemerkt wird , daß der¬
jenige , der auf da» Rheinthor gebo¬
ten , da » Einstandsrecht nicht besitze.

Mannheim den 21 . März 1821 .
Großherzogl. Amtsrevisorat .

Leers .
2) Mannheim » Montag den I6 . April

l . J » Nachmittags 4 Uhr, wird da » von der
Eleonvra Rittmüller Wittib rückgelossene
im Quadrat lstt . H 4 . No . 14. liegendeHau »
aufdahiesigem Amthaus«, der Erbvertheilung
wegen , versteigert werden . Mannheim den
26. Mär , 1821.

Großherzogl. Amtsrevisorat .
Leer »,

I ) Weinheim . Inder Domanial- Vee«
waltung Weinheim werden auf Donnerstagden 12- d^ Nachmittag » 1 Uhr , öffentlich
versteigert:

ohngefähr 2200 Gebund Kornstroh , und
» 1888 » Tpelzstroh,

wozu die Liebhaber hiedurch eingeladen wer¬
den . Weinhrim den 5» April 1821.

Großherzogl. Demanial - Verwaltung .
Hügler .

1 ) Osterburken . Da» dem Thristoph
Härcher zu Herchenstatt bei AdelSheim ei-
genthümlich zuständige Erbbestand»gut da¬
selbst, bestehend kn

a. einem neugebautengeräumigenWohn »
hause mit Stallung und Scheuer »d. j. Morgen Gartenland ;

. c. 3 Morgen Wiesen ;
, d, 44 Morgen Ackerland ;

e. 10 Morgen Wald ;t. den achten Antheil an der Schäferei -
Berechtigung, so wie der Schaafscheuer,
auch Schäfer » - und Hirtenwohnungallda, worauf

eine Erbbestandsgült von 4 Malter Din¬
kel , 2 Malter Korn und 3 Malter
Hafer , nebst einigen ander« unbedeu¬
tenden Lasten haftet ,

soll im Wege des Gerichtszugriffe» wieder¬
holt auf Donnerstag den 26. April , Nach¬
mittags 2 Uhr, als den Zuschlagstermin im
dortigen Jägerhause an den Meistbietenden
öffentlich versteigert werden .

Dieß wird anmit zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht , mit dem Bemerken, daß blo»
solche Steigerer zugelassen werden , die sichüber ihren Leumund und Vermögen gehörig
auszuweisen im Stande sind . Osterburken
den 31 . März 1821 .

Großherzogl. Amtsrevisorat.
Mainhard .

3) Eppingen . Die Schäferei der
StadtHii «bach,welchemit450StückSchaa -
fen beschlagen werden darf , wird bis Mi¬
chaeli d . I . bestandlos. Man hat daher
zur weiternBestandbegebungauf die 6 nächst¬
kommenden Jahre Versteigerungstermin auf
den I2ten April d . I . , auf dem Rath¬
hause in Hil - bach anberaumt ; wozu die
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Liebhaber mit dem Bemerke » eingeladen
werden , daß der Bestände » bei einer geräu¬
migen Wohnung , Scheuer , Stallung und
Garten auch etwa 30 Morgen Wiesen zu
genießen hat . Eppingen den 19 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
WilckenS .

2 ) Mo Sb ach . ( Gut « , und Wasenmei -
fierei « Versteigerung .) Erhaltenen amtlichen
Auftrag - zufolge , wird unterzogener Stadt -
rath Montag de» 7. Mai , VormitragS 9
Uhr , auf dem Rathhaufe dahier , das dem
Marti « Wittmann erbbeständlich angehi «
rige Galgengut in 6 Morgen S Viertel 30
Ruthen Acker, 8 Morgen 8 Ruthen Wie¬
sen bestehend , sammt dem Wasenfall , in
SS Ortschaften und der dahiesigen Stadt ,
nebst dazu gehörigen Nutzungen , unter den
bei der Versteigerung näher bekannt gemacht
werdenden Bedingungen meistbietend ver »
steigern , wozu die Steiglustigen hiemit ein «
geladen , die betreffenden Herren OrtSvor -
stände aber , statt der besonder » Anschreiben ,
ersucht werden , diese Versteigerung ihren
unter habenden Gemeinden gefälligst öffent -
lich bekannt machen zu lassen . MoSbach
den 31 . März 1821 .

Großherzogl . Stadtrath .
2) GrrlachSheim . Martin Hahn von

Kützbrunn hat sich freiwillig entschlossen ,
seine sämmtlichen Liegenschaften auf Kütz«
brunner Markung , bestehend

t » in einer geräumigen Hofraithe mit
HauS und Scheuer , wovon die Scheuer
in einem ganz guten Zustande sich be»
findet , daS Haus aber noch nicht völ «
lig ausgebaut ist ;

2 . in 26 Morgen Ackerfeld in 3 Fluren ,
wovon 6MorgenmitKleebestelltflnd ;

3 . in 4 Morgen Baumgarten ;
4 . in 1 Morgen Krautland ;
6 . in 54- Morgen Weinberg ;

einer öffentlichen Versteigerung auszusetzen ,
wozu Tagfahrt auf nächstkünftigen Oster¬
dienstag , nämlich den 24 . April , früh 10
Uhr , in der Wohnung des VogtS von Kütz .
brunn anberaumt ist .

Auswärtige Steigerer werden nur dann
zugelassen , wenn sie sich durch Zeugnisse ih¬

rer HeimathSobrigkeit ausweksen , daß sie
« ine - guten Leumuths feyen , und daS zur
Bezahlung deS Hahnischen GutS erforder¬
liche Vermögen besitzen . GrrlachSheim den
27 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller .

3) Käferthal . ( Ziegelhütte « Versteige¬
rung .) Den 24 . April nächsthin , Nachmit¬
tag - 2 Uhr , werden dahier auf dem Rath «
Haufe , die auf gemeinem Grund und Boden
stehenden Ziegelhüttengekäube deS Herrn
Hauptmann - von WagemanS , nebst de«
dazu gehörigen Geräthschaften unter sehr
angenehmen Bedingnissen an den Meistbie¬
tende « öffentlich versteigert , wozu die Hrn .
Steigliebhaber hiemit höflichst eingelade »
werden . Käferthal den 29 . März 1821 .

Jakob Sponagel , Vogt .

Ä n z e i g c.
Von dem großherzogl . bad . hoch «

preislichen Ministerium de - In¬
nern , Sanität « « Tommission , ist
Unterzeichnetem , nachsorgfältigster Prüfung ,
unterm 7. Oktober verw . ZahrS bezeugt wor¬
den , daß da « von ihm verfertigte Cölnische
Wasser , mit dem in seinem Zettel beschrie¬
benen Siegel versehen , » alle guteEigenschaf «
ten in sich vereinige , keine der Gesundheit
nachtheilige Substanzen in sich fasse, und
überhaupt dem von Johann Maria
Farina , gegenüber dem Jülichs¬
platze in Cöln , verfertigt werdenden
Cölnische » Wasser gleich komme . "

Mithin
auch ist solche « jedem andern vorzuziehen ,
daS Fabriken liefern , deren Ruf nirgendwo
fest begründet ist, wie jener der oben er¬
wähnten , waS mit Bezug auf oben ange¬
führtes Zeugniß wohl verdient , berücksich¬
tigt zu « erden , wenn auf Aechtheit und
gute , heilsame Wirkungen gesehen wird .
Mannheim im Jahr 1821 .

L . Newhouse ,
Eigeathümer der greßh . badischen

privilegirten Fabrik von feinem
Rauchtabak und Cigarrn .
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Di « unterzeichnet « Holzhanblung dahier

ersuchen freundschaftlich alleHiesige und Aus¬
wärtige , welche an sie durch den verlebten
Geschäftsführer Ludwig M . Aab schuldig
verblieben sind , ihre Schuldigkeitsbeträge
an den dermaligen GefchäftSlührer Jakob
Lor . Katz , um so wehr in Bälde zu ent ,
richten , alS wir im entgegengesetzten Fall
« nt vermüßiget sehen , richterliche Hülfe ge «
gen die Säumigen anrufen zu müssen .

Mannheim den 22 . März 1821 .
Gerwig , Katz u. Comp .

2) M a i n z. Eine bedeutende Sammlung
von sehr gut gehaltenen Oehlgemälden , zur
Verlassenschaft deS Hr « . Jakob Schmutz
dahier gehörig , wird Abtheilungt wegen
Dienstag den 24 . April d . I . und folgende
Tage , Nachmittag - 2 Uhr , in dem Schinu¬
tzischen Hause A . No . 128 . an den Meistbie¬
tenden gegen baare Zahlung von Hrn . No «
tär Gaßner dahier öffentlich versteigert
werden .

Liebhaber , die diese Sammlung au - freier
Hand zu kaufen wünschen , haben sich des¬
halb an Hrn . I . S ch m u tz , Sohn , oder an
Hrn . G . F - Stöhr , Handelsmann auf der
Heugasse dahier , zu wenden , bei denen sie
die Bedingungen erfahren , und die G «,
mählde kn Augenschein nehmen können .

Im Fall «in solcher Verkauf statt finden
sollte , wird die Anzeige davon spätesten -
eine Woche vor dem angesetzten Versteige «
rungstage in die öffentlichen Blätter « in ,
gerückt werden .

Unter diesen Gemälden sind nebst andern
mehrere Stück « von Nickel Angelo , SchUlx ,
Schatz, Elzheimer, Lucaa von Leyden, Die*
penbeck , Frank , ran Thulden , de Roi,Merlan , van der Poel , M. Schoen, D. Se¬
gen , ran der Lane , C. Schwarz, M. de Yoi
&c. &c, Mainz den 8 . Februar 1821 .

Dienstnachrichten.
I ) Gerlachlhei « . Bei demunterzeich «

« eten AmtSrevisorate kann bis I . Mai d . J .
die Theilungt - CommissariatSstell « angetre¬

ten werden . Derjenige auS der großherz «
Scribentenklasse , welcher diese Stelle über¬
nehmen will , hat sich bei seiner dießfallsigen
portofreien Anmeldung an Unterzeichnetendarüber gehörig auszuweisen , daß er die
einem TheilungSkommissär nöthigen Kennt «
Nisse besitze, und dieser Stelle ganz gewach,
s« n sey, sofort damit auch ein sittliches und
solide- Betragen verbinde . Gerlachsheimden 31. März 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Bernhard .

Se Kön . Hoh . haben die erledigte ev.
küth . Pfarrei Efrrngen , Dekanats Lörrach ,im Dreisamkreise , dem Pfarrer Hitzig zu
Otterheim , gnädigst verliehen » Die Be¬
werber um letztere dadurch zur Erledigung
gekommene Pfarrei , Dekanat - Mahlsberg ,im Kinzi

'
gkrcise/mit einem Kompetenzan «

schlag von 519 fl . und ohngefähr gleichen
Ertrag haben sich binnen 4 Wochen durch
ihr vorgefetzkes Dekanat oder Spezialat bei
der obersten evang .Kirchenbehörde vorschrifts¬
mäßig zu melden .

Durch die Beförderung deS Pfarrers Io «
Hann Nepomuk Rupprecht zur Pfarrei Men¬
zenschwand, Amts St Blasien , wird die
Pfarrei Gottenheim , Amts Altbreisach im
Dreisamkreise , zur Zeit mit einem Ertrage
zwischen 5 und 6, oder gegen 600 fl. in Geldund einigen Naturalien erledigt . Die Com-
petentcn um diese den Concursgesetzen unter¬
liegende Pfründe haben sich nach der Ver¬
ordnung i,n Regierungsblatt 1810 . No . 38.
insbesondere Art . 4 . zu melden .

Durch das erfolgte Ableben deS Pfarrers
Lang ist die eo . luther . Pfarrei Berghausen ,Dekanats Durlach , im Murg - « nd Pfinz -
kreise, in Erledigung gekommen. Die Be¬
werber um gedachte Pfarrei , deren kompe¬
tenzmäßiges Einkommen sich auf441fl . 53kr.,der mittlere Ertrag aber auf 625 fl . beläuft ,haben stch binnen 4 Wochen durch,ihr Vor¬
gesetzte - Dekanat oder Spezialat bei der
obersten ev . Kirchenbehörde vorschriftsmäßig
zu melden .

Lgrl H «» » <dorf , Rtdaktr»«,
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